
















AUSBLICK

Die Planungen des FC Schalke 04 für das Kalenderjahr 2013 sind von 
kaufmännischer Vorsicht geprägt. So lässt das bei der Deutschen Fuß-
ball Liga GmbH (DFL) eingereichte Planungsszenario für die Spielzeit 
2013/2014 ein Erreichen der UEFA Champions League gänzlich außen 
vor. Der Club kalkuliert vielmehr mit einem geringeren Umsatz, mit 
dem auch reduzierte Personalkosten einhergehen würden. 

Positiv ins Gewicht fällt wirtschaftlich, dass es den Königsblauen ge-
lungen ist, eine Reihe von Sponsoren neu zu gewinnen. Die Vertragsab-
schlüsse mit Partnern wie Bauknecht, bet-at-home, CEWE, Coca-Cola, 
Condor, Festina und viagogo steigern dauerhaft die Einnahmen aus 
diesem Bereich und festigen damit das finanzielle Fundament des  
FC Schalke 04.

Zudem werden die Erlöse aus den medialen Verwertungsrechten der 
Bundesliga mit Beginn der Spielzeit 2013/2014 erheblich ansteigen. 
Aufgrund des Verteilerschlüssels erhalten die Königsblauen in der  
laufenden Saison 2012/2013 insgesamt 29,1 Mio. Euro an TV-Geldern. 
In der nächsten Spielzeit rechnet der Verein mit einer Erhöhung der 
Erlöse aus der In- und Auslandsvermarktung des neuen TV-Vertrags 
von ca. 6,4 Mio. Euro.

Langfristige Verträge wesentlicher Leistungsträger stellen zwar theo-
retisch ein weiteres erhebliches finanzielles Potenzial dar. Transferer-
löse sind jedoch nicht eingeplant. Durch die inzwischen verschlankte 
Kaderstruktur können obendrein mittelfristig erhebliche Einsparun-
gen im Lizenzspielerbereich vorgenommen werden. Aufgrund der be-
reits in den Vorjahren geschaffenen Strukturen, die die Abhängigkeit 
vom sportlichen Erfolg reduzieren, ist der FC Schalke 04 selbst bei  

Ausbleiben des ursprünglich angestrebten sportlichen Erfolgs in der  
Position, souverän agieren zu können. Dies belegen nicht zuletzt die 
Vertragsverlängerungen mit Kapitän Benedikt Höwedes und Torjäger 
Klaas-Jan Huntelaar. 

All diese Maßnahmen und Entwicklungen sichern die Ertragskraft des 
Vereins, zumal jener unverändert alle Rechte besitzt. Gleichzeitig ver-
mindern sie deutlich die wirtschaftliche Abhängigkeit des Clubs von 
sportlichen Erfolgen. Den eingeschlagenen Konsolidierungskurs wer-
den die Königsblauen nicht verlassen. Dieser Abbau der Finanzver-
bindlichkeiten soll weiter fortgesetzt werden, wenngleich nicht auszu-
schließen ist, dass das Geschäftsjahr 2013, u.a. beeinflusst durch die 
abschließende Dachsanierung (ca. 6,0 Mio. Euro), ebenfalls mit Verlust 
abgeschlossen werden muss.

Wirtschaftliches Ziel des FC Schalke 04 ist und bleibt es, die Um-
satzgrößen des Vereins signifikant zu steigern, also konsequent auf 
Wachstum zu setzen, um seine wesentlichen Ziele zu verfolgen: die 
Rückführung sämtlicher Finanzverbindlichkeiten, den Erhalt der sport-
lichen Wettbewerbsfähigkeit unter den Top 3 in Deutschland und den 
maßvollen Ausbau der Infrastruktur des Clubs.
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES 
ABSCHLUSSPRÜFERS

An den Fußballclub Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V., Gelsenkirchen:

Wir haben den vom Fußballclub Gelsenkirchen-Schalke 04 e.V., Gelsen-
kirchen, aufgestellten Konzernabschluss – bestehend aus Konzern-
bilanz, Konzerngewinn- und -verlustrechnung, Konzernkapitalfluss-
rechnung, Konzerneigenkapitalspiegel und Konzernanhang – und den 
Konzernlagebericht für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 
2012 geprüft. Die Aufstellung von Konzernabschluss und Konzernlage-
bericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegt in 
der Verantwortung des Vorstands des Vereins. Unsere Aufgabe ist es, 
auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung 
über den Konzernabschluss und den Konzernlagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Konzernabschlussprüfung nach § 317 HGB unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenom-
men. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 
den Konzernabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung und durch den Konzernlagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der 
Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätig-
keit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Konzerns 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rah-
men der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezo-
genen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben im 
Konzernabschluss und Konzernlagebericht überwiegend auf der Basis 
von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der Jah-
resabschlüsse der in den Konzernabschluss einbezogenen Unterneh-
men, der Abgrenzung des Konsolidierungskreises, der angewandten 

Bilanzierungs- und Konsolidierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen des Vorstands sowie die Würdigung der Gesamtdar-
stellung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts. Wir 
sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere 
Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung auf Grund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Konzernabschluss den gesetzlichen Vor-
schriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns. Der 
Konzernlagebericht steht in Einklang mit dem Konzernabschluss, ver-
mittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns und 
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 
dar.

Essen, den 12. April 2013 
 
KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Rehnen Trujillo Hesseler 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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